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Dem Wald abgerungen. 

Forschungsergebnisse und -potential auf Cucagna im Friaul

Die großräumige archäologische Erschließung eines zentralen befestigten Wohnsitzes unter den zahlreichen mittelalterlichen Burgen im östlichen Friaul/Italien beschränkt sich nicht auf Frage-stellungen traditioneller Burgenforschung. Entwicklung und wechselvolle Geschichte der drei Anlagen Rodingerius, Cucagna und Zucco im Rahmen des mittelalterlichen Landesausbaus und darüber hinaus lassen sich auf Basis der Befunde und Archaeologica neu bewerten. Die Hinter-lassenschaften und ihre Kontexte beleuchten mit breitem Spektrum Lebensbedingungen, Existenz-grundlagen und die Basis der umfangreichen baulichen Entfaltung. Sie bieten Zugang zu ver-schiedenen Ebenen kultureller Entwicklung und der wirtschaftlichen Anbindung friulanischer Burgen am Beispiel Cucagnas. Die Region lag auch zwischen 11. und Anfang des 16. Jh. in den Einflusssphären unterschiedlicher Mächte. Als Spielbälle territorialer Interessen schwankte und schwand im Gegensatz zu den städtischen Zentren die Vormachtstellung ländlicher Herrschafts-sitze, die sich im Besitz einzelner Familien befanden.

Auf Cucagna bieten sich hervorragende Erhaltungsbedingungen und Untersuchungsmöglichkeiten. Sie zu nutzen bedeutet aber gleichzeitig, wachsenden denkmalpflegerischen und konservator-ischen Aufgaben gerecht zu werden.
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